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Mitesser.
i. JJ> Farin. triticeae.

Face. Cerevis. ana anciam unäm,
Mellis crud. unciam semis.
M. D.

Anmerkung. Das Kind werde in ein warmes
Bad gebracht, und wenn dadurch die Haut er¬
schlafft ist, die eben angegebene Mischung, in
möglichst starke Gährung gesetzt, zuvor warm
gemacht, in die Haut gelinde eingerieben. Nach
drei oder vier Minuten wird diese gährende Mi¬
schung wieder von der Haut abgewaschen, wor¬
auf sich die Mitesser oft in ungeheurer Menge
auf der Haut zeigen werden, die man alsdann
vermittelst eines wollenen Lappens mit Seife von
der Haut sorgfaltig abreibt. Wenigstens wöchent¬
lich zweimal mufs dieses warme Bad, die Sal¬
bung und Abreibung wiederholt werden. Wäh¬
rend dieser Behändlüli«' und auch noch einige
Wochen nachher giebt man dem Kinde täglich
nach Verhäitnifs des Alters folgendes Dekokt

2. J^.. Pulv. rad. Rub. tinet. drachmas daas —
unciam semis.

Coq. in aq. fönt. q. s. ad col. unciarum
quatuor — octo.

Cui adde:
Meli. desp. unciam unam.
M. D.
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